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Von Yugoku

Kapitel 7: Son-Goku vs. Bardock

Kann man das Schicksal oder doch eher Zufall nennen? Son-Goku und Bardock müssen
doch tatsächlich schon gleich in der ersten Runde des großen Turniers gegeneinander
antreten. Es scheint so, als wenn Son-Gokus Freunde und Familie mehr von dieser
Konfrontation überrascht sind als die Beiden selber. Sie haben sich schnell mit dieser
Entscheidung abgefunden und können es kaum noch erwarten bis es endlich losgeht.

„Ich fass es nicht. Papa und Opa müssen gleich als Erstes gegeneinander kämpfen…“,
Son-Goten kam aus dem Staunen fast nicht mehr raus. „Ja. Das wird bestimmt ein
heftiger Kampf.“, stimmte Trunks seinem besten Freund zu. Die beiden Jungs hatten
sich unbemerkt in der Zwischenzeit das Kostüm eines Turnierteilnehmers geschnappt
bzw. haben deren Besitzer vorher erst K.O. geschlagen und nehmen nun an seiner
Stelle am Turnier teil. Sie wollten einfach unbedingt bei den Erwachsenen
mitkämpfen und dies schien die perfekte Lösung dafür zu sein.

Kurze Zeit später wurden auch noch die letzten Auslosungen vorgenommen und
dabei kamen nun folgende Kampfpaarungen für das Turnier heraus:

Kampf 1: Kuririn vs. Punta
Kampf 2: Shin vs. Beelzebub (Piccolo)
Kampf 3: Son-Goku vs. Bardock
Kampf 4: Videl vs. Spopowitsch
Kampf 5: Kibito vs. Der große Saiyaman (Son-Gohan)
Kampf 6: C18 vs. Mr. Satan
Kampf 7: Mighty Mask (Trunks und Son-Goten) vs. Killer
Kampf 8: Yamuh vs. Vegeta

„Die Kämpfe beginnen nun in Kürze. Ich zeige Ihnen noch den Aufenthaltsraum.“,
sagte der Ansager und machte sich auf den Weg. Die Turnierteilnehmer folgten ihm.
Dabei erzählte er noch etwas über das Turnier: „Jeder Kampf dauert maximal 30
Minuten. Danach entscheidet der Schiedsrichter, wer den Kampf gewonnen hat.“
„Was? Es gibt ein Zeitlimit?“, fragte Kuririn mit einem überraschten Blick nachdem sie
beim Aufenthaltsraum ankamen. Das war ihm total neu. Auch Son-Goku wunderte sich
darüber. „Das sind ja komische neue Regeln…“, dachte er sich, ging aber nicht weiter
darauf ein.
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Jetzt konnte das große Turnier endlich losgehen. „Meine Damen und Herren! Ich
danke Ihnen für Ihre Geduld! Die Kämpfe beginnen! Möge der Beste gewinnen!“, rief
der Ansager in sein Mikrofon. Auch die Kampfpaarungen nannte er noch einmal. „Oha,
Son-Goku und Bardock kämpfen gegeneinander? Das wird bestimmt ein interessanter
Kampf.“, meinte Bulma zu den Anderen die mit im Publikum saßen. „Ich bin auch sehr
gespannt drauf wie stark Son-Gokus Vater eigentlich ist.“, sagte Muten-Roshi und
freute sich richtig darauf diesen Kampf zu sehen.

„Damit wir alle endlich erfahren, wer dieses Turnier gewinnen wird, fangen wir auf der
Stelle an. Im ersten Kampf treten Kuririn und Punta gegeneinander an. Ich bitte beide
Teilnehmer in den Ring…“, kaum hatte der Ansager das gesagt, taten die Beiden wie
ihnen geheißen und kurzen Augenblick später waren sie kampfbereit. Doch dieser
Kampf dauerte nicht lange. Kaum hatte er angefangen, machte Kuririn mit gezielten
Schlägen und Tritten kurzen Prozess mit seinem Gegner und beförderte ihn aus dem
Ring. „Wow, das ging schnell. Damit ist Kuririn Sieger dieses Kampfes.“, hörte man den
Ansager in sein Mikrofon rufen. Kuririn verließ mit gehobener Faust den Ring und der
nächste Kampf konnte beginnen.

„Dann machen wir gleich mit dem nächsten Kampf weiter. In diesem treten Shin und
Beelzebub gegeneinander an.“, nachdem ihre Namen gefallen waren, machten sich
die Beiden auf den Weg in den Ring. Jedoch dauerte dieser Kampf ebenfalls nicht
lange. Genauer gesagt kam es nicht einmal zu Diesem. Denn Beelzebub gab schon
vorher auf und verließ den Kampfring ohne sich nochmal nach Shin umzudrehen. Son-
Goku und die Anderen wunderten sich über sein Verhalten. Aber dieser wusste
anscheinend genau warum er kampflos aufgab. Doch drüber reden wollte er im
Moment nicht.

„Liebe Zuschauer. Die ersten beiden Kämpfe waren schnell zu Ende. Hoffen wir, dass
der dritte Kampf etwas länger dauert. Ich bitte nun Son-Goku und Bardock in den
Ring…“, kündigte der Ansager den nächsten Kampf an. „Dann wollen wir mal…“,
sagte Son-Goku mit Vorfreude in der Stimme und ging Richtung Kampfring. Bardock
folgte seinem Sohn mit einem Grinsen im Gesicht. „Mal sehen wie dieser Kampf
ausgehen wird.“, dachte Bardock und schon waren sie im Kampfring angekommen. Sie
stellten sich mit etwas Abstand auf und gingen in Kampfposition.

„Die Kämpfer scheinen bereit zu sein. Dann… Ring frei für den dritten Kampf…“,
schrie der Ansager schon fast in sein Mikrofon und der heißersehnte Kampf zwischen
Vater und Sohn konnte endlich beginnen. „Jetzt geht es los…“, alle waren mehr als
gespannt und man konnte bereits jetzt erkennen, dass die Luft immer angespannter
wurde. Die knisterte schon fast. Beide waren voll konzentriert und warteten auf den
richtigen Moment um anzugreifen.

„Kakarott. Glaub ja nicht, dass ich es dir leicht machen werde…“, warnte Bardock
seinen Sohn. „Mir geht es da nicht anders. Ich werde es dir genauso wenig leicht
machen, Vater…“, konterte Son-Goku. „Na denn…“, fing Bardock einen Moment
später an. –„… wollen wir loslegen.“ Augenblicklich darauf griff Bardock Son-Goku an.
Dieser konnte den Angriff jedoch mit Leichtigkeit abwehren. Darauf folgte ein
heftiger Schlagabtausch zwischen den beiden Saiyajin, der die Kampfarena zum Beben
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brachte.

„Meine Damen und Herren… So wie sich das eben angehört hat, wird das wohl ein
Kampf zwischen Vater und Sohn. So etwas hatten wir bei einem großen Turnier noch
nicht gehabt. Wie wird dieser Kampf also ausgehen? Fiebern Sie mit…“, rief der
Ansager, während sich Son-Goku und Bardock weiterhin nichts schenkten und weiter
Tritte sowie Faustschläge austauschten. Jetzt sieht es noch so aus als wenn beide
gleich stark wären.

„Unglaublich. Die 2 erstaunen mich. Keiner von ihnen gibt nach. Dieser Kampf wird
eindeutig länger gehen.“, sagte Kuririn mit großen Augen, die versuchten, dem
Kampfgeschehen zu folgen. Auch die Anderen schienen aus dem Staunen nicht mehr
heraus zu kommen. „Kakarotts Vater ist stärker als ich dachte. Damals auf Vegeta-sei
galt er nur als Unterklassekrieger. Er scheint wohl viel mit Kakarott im Jenseits
trainiert zu haben.“, überlegte Vegeta in Gedanken und verfolgte jede Bewegung der
beiden Kämpfer.

Kurz darauf hielten die Beiden endlich einmal inne und machten eine Pause. Sie waren
wieder an ihre ursprünglichen Standorte zurück gekehrt und wischten sich den
Schweiß aus dem Gesicht. Dabei erkannte man jeweils ein leichtes Lächeln. Nun hörte
man aus den Zuschauerrängen laute Jubelrufe. Ihnen scheint der Kampf bisher sehr
gut gefallen zu haben. Der Ansager tat es ihnen gleich: „Was für ein Kampf, liebe
Zuschauer. Davon werden wir noch unseren Enkeln erzählen.“

„Man, oh man. Und dabei haben sie noch nicht einmal alles gegeben…“, Kuririn hatte
anscheinend schon eine Vorahnung was sie noch alles erwartete. Schließlich wusste er
wie stark Son-Goku eigentlich war. Zumindest bis zu seinem Tod. Konnte Bardock da
wirklich mithalten? Er tat jedenfalls sein Bestes. Zu dieser Zeit stand auf jeden Fall
noch kein Gewinner fest. Und dies änderte sich auch erst einmal nicht. Denn nun
gingen die 2 Saiyajins zur nächsten Runde über. Sie stießen sich jeweils vom Boden
der Kampfarena ab und waren erneut in einem heftigen Schlagabtausch verwickelt.

„Warum setzen sie eigentlich keine Ki-Attacken ein?“, wunderte sich Kuririn etwas. „Ist
doch klar…“, versuchte Vegeta Kuririns Frage zu beantworten. –„Sie wissen, dass sie
damit die Zuschauer in Gefahr bringen würden. Das hat man doch auch bei den Kampf
der Kleinen genau gesehen. Denk beim nächsten Mal mit.“ „Ah, okay. Hast recht.“, sah
Kuririn ein. Doch über Vegetas letzten Satz war nicht ganz so erfreut. Jedoch sagte er
deswegen nichts. Er hatte keine Lust auf Vegetas Gemecker was dann bestimmt
folgen würde.

Inzwischen kam es allen schon so vor, als wenn dieser Kampf eine halbe Ewigkeit
dauern würde. Aber eigentlich ist erst ca. eine halbe Stunde vergangen. Nun machten
die beiden Kämpfer erneut eine Pause um zu verschnaufen. Auch jetzt bekamen sie
vom Publikum große Jubelschreie zu hören. Dieser Kampf schien wirklich alle zu
fesseln. Die Kampfarena wurde schon jetzt teilweise in Mitleidenschaft gezogen.
Doch dies störte weder Bardock, noch Son-Goku. Sie waren zu sehr mit ihrem Kampf
beschäftigt. „Die Beiden haben echt eine ganz schöne Ausdauer.“, meinte Kuririn,
auch wenn er sah wie ihnen der Schweiß immer mehr vom Gesicht ran. „Papa und Opa
sind echt toll.“, freute sich Son-Goten und konnte es kaum abwarten wie es
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weiterging. „Ja…“, stimmte Trunks fast wortlos zu.

Einige Minuten vergingen. Beide sahen sich mit ernsten Blicken an. „Okay, wird Zeit
endlich ernst zu machen… Was meinst du, Vater?“, fragte Son-Goku sein Gegenüber
mit grinsendem Gesicht. „Klar, warum nicht… Sonst wird dieser Kampf ja nie zu Ende
gehen…“, bestätigte Bardock, ebenfalls grinsend. „Na…? Was hab ich gesagt? Sie
haben noch nicht ernst gemacht…“, sagte Kuririn mit etwas Schadenfreude in der
Stimme und schaute in die Runde. Keiner von ihnen schien allerdings wahrgenommen
zu haben was er gesagt hatte. „Ach, menno…“, beschwerte er sich darauf leise.

Und zum dritten Mal stellten sich Vater und Sohn in Ausgangsposition. Was hatten sie
nun vor? Spannender hätten sie es wirklich nicht mehr machen können. Son-Goku
atmete einmal tief durch. Danach konzentrierte er seine Energie und verwandelte sich
schließlich in einen Super-Saiyajin. Seine Kraft alleine ließ den Boden der Kampfarena
beben. „Und nun…?“, Kuririn und die Anderen sahen gebannt auf das Geschehen vor
ihnen.

„Ist das alles…? Weiter willst du dich nicht verwandeln, Kakarott…?“, fragte Bardock
etwas verwirrt. Sein Sohn gab ihm jedenfalls kein Antwort. –„Na schön, wie du willst.“
„Damit hat Son-Goku gewonnen…“, sagte Kuririn siegessicher. –„Bardock kann sich ja
schließlich nicht einen Super-Sai…“ Doch weiter kam Kuririn nicht. Denn auf einmal
schaute er sprachlos in Bardocks Richtung. Auch dieser fing an seine Energie zu
konzentrieren und stand doch augenblicklich später mit goldgelben Haaren und
goldfarbener Aura in der Arena… Er hatte sich vor Augen aller ebenfalls in einen
Super-Saiyajin verwandelt.

Son-Gokus Familie und Freunde waren fast geschockt von diesem Anblick und
konnten es nicht so richtig glauben. „Ba… Bardock kann sich auch verwandeln…?“,
mehr bekamen nicht sie nicht raus. Besonders Vegeta war überrascht: „Wie kann das
sein? Wieso kann sich ein Unterklassekrieger in einen Super-Saiyajin verwandeln?“
Doch dann fiel Vegeta ein, dass Son-Goku ja eigentlich auch ein Unterklassekrieger
gewesen ist. „Okay, daran scheint es wohl nicht zu liegen. Aber trotzdem…“, dachte
er sich, während seine Blicke zwischen Son-Goku und Bardock hin und her wanderten.

In den Zuschauerrängen herrschte inzwischen eine völlige Stille. Sie waren genauso
geschockt von dem Anblick, der sich ihnen da bot. Kurz darauf fing das Getuschel
unter den Zuschauern an: „Was ist da los? Die haben auf einmal ihre Haarfarbe
geändert. Genauso wie diese Kinder vorhin…“ Son-Goku und Bardock blieben jedoch
unbeeindruckt und störten sich nicht an diesem Gerede. Sie schauten sich weiterhin
nur an. „Ich glaube, ich trau meinen Augen nicht… Wieso…? Weshalb…?“, Kururin
guckte immer noch verdutzt die beiden Saiyajin an. „Ich schätze, eine Erklärung
werden wir erst bekommen wenn dieser Kampf vorbei ist…“, meinte Son-Gohan und
versuchte so Kuririns Frage ein bisschen zu beantworten. Die Anderen nickten
zustimmend.

„Wollen wir jetzt endlich weiterkämpfen, Sohn? Sonst wachse ich hier noch fest.“,
forderte Bardock Son-Goku auf und ging in Kampfposition. „Wie du willst, Vater.“,
nahm Son-Goku die Herausforderung an und stürzte sich gleich mit heftigen
Faustschlägen auf seinen Vater. Bardock parierte allerdings diese Angriffe mit
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Leichtigkeit. Nun griff er selber an und Son-Goku wehrte ebenfalls alle Angriffe ab.
Durch ihr höheres Kampflevel legten die Beiden nur durch bloßes Aufeinandertreffen
ihrer Auren die Kampfarena weiter in Schutt und Asche. Viel bleibt jedenfalls nicht
mehr übrig wenn sie so weitermachen.

Der Kampf der beiden Saiyajin schien immer noch kein wirkliches Ende zu nehmen.
Entweder wurden die Angriffe des Einen vom Anderen pariert oder sie gingen ins
Leere, weil der Angegriffene rechtzeitig ausgewichen ist. Alle Zuschauer starrten
gebannt weiter auf die Kampfarena. Allerdings konnten die normalen Zuschauer dem
Kampfgeschehen nicht mehr folgen. Son-Goku und Bardock haben von Attacke zu
Attacke ihr Tempo immer weiter erhöht. Selbst ein paar von Son-Gokus Freunden und
Familienmitgliedern fiel es schwer. „Meine Güte. Haben die vielleicht einen Zahn
drauf.“, staunte Kuririn. „Oh ja. Die Beiden geben wirklich alles.“, stimmte Son-Gohan
zu. Wie weit würden Son-Goku und Bardock wohl noch gehen?

Inzwischen hatten sie ihren Kampf in die Luft verlegt. Aber nur um den Boden der
Kampfarena zu schonen bestimmt nicht. Sie haben einfach gemerkt, dass sie in der
Luft bessere Angriffsmöglichkeiten haben. Also nutzten sie dies so gut wie möglich
aus. Ein Sieger stand weiterhin nicht fest.

Doch dann passierte es… Son-Goku war für einen kleinen Moment unaufmerksam und
musste einen heftigen Faustschlag seines Vaters einstecken. Der Schlag war so hart,
dass er mit voller Wucht auf dem Boden der Kampfarena landete. „War´s das…?“,
fragten sich Kuririn, Son-Gohan und die Anderen. Durch die Staubwolke, die durch den
Aufprall aufgewirbelt wurde, konnte man nicht genau erkennen was mit Son-Goku
passiert war.

Bevor sich die Staubwolke komplett gelichtet hatte, hörte man Son-Goku rufen:
„Kame… hame…“ „Ist er verrückt? Er kann doch hier jetzt kein Kame-Hame-Ha
abfeuern. Das ist viel zu gefährlich…“, Kuririn konnte es nicht fassen. Doch Son-Goku
machte keine Anstalten seinen Angriff abzubrechen. Jetzt konnte man auch endlich
wieder etwas sehen und Son-Gokus Blick verriet, dass er es mehr als ernst meinte.
Bardock schaute die ganze Zeit runter zu seinem Sohn und wartete auf den nun
bevorstehenden Angriff. „Vater, bitte hör auf. Du darfst das Kame-Hame-Ha nicht
einsetzen…“, schrie Son-Gohan. Doch Son-Goku hörte gar nicht hin. „… HA…“, Son-
Goku feuerte das Kame-Hame-Ha mit voller Stärke in Bardocks Richtung. Dieser
merkte sofort. Dies war ein anderer Angriff als vorher. Reflexartig versuchte Bardock
auszuweichen. Wird es ihm gelingen? Ist das vielleicht Son-Gokus Sieg?

Fortsetzung folgt...
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